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Montag beginnt öer

Wilsou'sAuch BulWiMeiß
i

tzissen bei Nennung
von wilsons Aamen

Stürmische Versammlung der Jr
lander in Vrookly? Valera

Schlager"
"r& 'st t

Talnomlajetzt, tu (

k

Großartiger Empfang in Gaklanö; öer Präsident j

wird heute in San Viego sprechen; Senator
Johnson heute in St. Paul, Minn.

Baldige Aiickkehr nach Washington wahrscheinlich

Ohne alles Zeremoniell wnrö en bulgarischen
Vertretern die Bedingnngen heute zugestellt;

Theoöoroff bittet um Nachsicht

Grenz-Verschiebun- g; Zahlung von Cntschäoigung

t

l

Ein weiteres County
steuert zum Fonds bei

Hildretl, i Franklin County hat
für die darbenden

deutsche Kindrr gesandt,
i

Kränzchen der Frauensektion.

Sonntag abend halten die Frank
im Musikheim eine Unterhal

tung mit Tan'zkranzchen zum
Besten des Fonds ab.

Ein weiteres Counti) hat sich im
Interesse der notleidenden delitschen
Kinder, Frauen und Greise betätigt!
es ist Frankliu, aus dessen Haupt,
stadt Hildreth heute ein Scheck für
$220.92 bei der Hilssgesellschast
eingetroffen ist, was ans folgendem
Brief hervorgeht:

' '
Hildreth. 17. Sept.

Herrn Val. I. Peter, Oinaha.
Werter Freund ! Anbei sende ich

Jbnen Traft i,n Betrage von P220,.
92, allsgestellt auf Gustav Haueisen.
Finanz-Set'retä- r der Hilfsgesellschaft
sür Zeiltraleuropa. Bitte es ihm zu
übergeben. Tiefes Geld 'wurde in
H?ldreth und Umgegend von den
Herren Cd Pollmann und Andreas
Grotheis fchon vor einiger Zeit ge
sammelt, konnte aber nicht abgeschickt
werden. Das H ilsÄverk sollte in je.
dein County mit Freuden aufgenom
men werden, denn, viele Hände ma
cken leichte Arbeit. Bitte, quittieren
Sie in Jbrev Zeitung für die Sunl.
ine von $220.92.' Mit . herzlichem
Grutz, Ihr Freund. '.

Ed Pollmann.
Auch von Fritz Schneller, Takota

City, Nebr.. ist ein weiterer Scheck
von $15.00 eingesandt worden. Herr
Schriebe? wimscht. datz beherzte
Männer, besonders die Mitglieder
der Hermanussöhne das Werk in
Emerson aufnehmen möchten. Herr
Schriever fchtietzt mit den Worten,
datz er hoffe, bald mehr schicken zu
können.

Franenseklion.
Trotz strömendon Regens war die

Versammlung der Frauensektion des
Hilfsvereins gut besucht. Eingenom.
men wurden $127.25 und an Herrn
Haueisen abgeliefert.

Cardpartie .....,$50.00

Jf

Paris, 19. Sept. Ohne alles
Zeremoniell wurde heute der bulaa
rischcn Friedcnslommission die Be.

dingungen der Alliierten zugestellt.
45 XslslC Zeit ist den Bulgaren zur
(rrhebiNlg von Einwänden gegeben
worden. T. Tlieodoroff, Vorsitzm
der der Friedenölommission, hielt ei.
ne Ansprache, in welcher er bat, bei
den Friedensbedingungen Milde
malten zu lassen.

Tie Ueberreichung der Bedingun
gen fand in Gegenwart von je ei

nein Vertreter der alliierten Länder

nd zehn ZeitnngSkorrespondenten
siatt.

Xic Bedingungen.
Washington, 19. Sept. Aus

züge des FriedensvertrageS mit Bub

garien, die von der amerikanischen
Friedent-kommissio- an daS Staats,
departemeiit gekabelt wurden, lassen

erkennen, das; derselbe mit dem oftev
reichischen fast übereinstimmt. Wich

tige Grenzabänderungen sind im Sü,
den Bulgariens vorgenommen wov

den: Bulgarien mus; dort Thrazien
an die Alliierten abtreten, welche

darüber nach Gutdünken verfügen
werden. Tie Westfront Bulgariens
wird an vier Punkten iin Interesse
Serbiens etwas verschoben werden.

Tie Bulgaren müssen die Unab

häugigkeit des serbischen, kroatischen

und flovenischen Staates anerkm
um sowie sich mit den Vestimmun

gen über den Nationalitätenwechsel

jener Bewohnerdte früheres bulga,
risches Gebiet bewohnten, einderstali
den erklären. Vorkehrungen zum
Schutz der Minoritäten, deren Spra
che und Religion sind getroffen wov
den. Binnen drei Monaten nach

llnterzeichming des Friedensvertra
ges mutz Bulgarien sein Heer de
mobilisieren und für dasselbe ein

reiwilligenheer von nicht mehr als
:20,000 Mann schen; dasselbe soll

nur zur Aufrechterhaltung der Ord,

uung im Inneren des Landes die,

nett und Grenzwachdiest verrichten
Nur eine Fabrik, in welckier Krieg
Material lieraestellt wird, soll 23iil

Stahlarbeiterstreik
Arbeiter bedausrn, dem Wunsch des

Präsident Wusou nicht nachkam
' mcn z können.

Pittsburgh. Pa.. 19. Sept. Tie
Sitzung des Voll,uiaLausscImsscs der
organisierten Stahlarbeiter kam hier
gestern kurz nach 6 Uhr abends zum
Abschlutz. Vorsitzer Fitzvatrick mack.
te hierauf bekannt, das; der Plan
gesatzt wurde, den Ausstand am
rammenden Montag, um 8 Uhr mor
gens, in Krast treten zu lassen.

Im Verlaufe der Konferenz wnr
de der Vorschlag gemacht, den Aus.
stand bis nach Beendigung der gro
tzen Jndustrickonferenz in Wasbina.
ton zu verschieben, wie dies vom
Präsident Wilson voraeicklaaen wur.
de. Der Antrag wurde jedoch mit
überwältigender Stimmenmehrheit
meoergestimmt.
Die 12 Forderungen der Arbeiter.

Nachstehend die von den organi.
sierten Stahlarbeitern aufgestellten
Forderungen: ' '

Anerkennung der, Union.
Wiederanstellung von Arbeitern,

die wegen Organisationstätigkcit ent
lassen wurden.

Einen ,8 Stunden Arbeitstag.
Mschaffmig der 21 Stunden Ar.

beitszeit.
Erhöhung der Löhne, um ein hin.

reichendes Anökommeik zu garantic.
ren.

Gleichniätzige Lohnsätze in allen
Tcparteinciits und Klassifizicruiia

Zdcr Arbeiter.
Doppelten Lohn für alle Ueber-ze- it

und Arbeit an Söim und Fct.
crtagcn.

Abzichmig der Unionbeiträge und
anderer Besteuerung vom Gebalt.

Das Prinzip der Seniorität soll
bei ocr Ausrcchtcrhalfung, Verringe,
rung oder Erhöbung der Arbeitt
kräste in Anwendung gelangen.

Abschaffung der Unternehmer Ver
cinigung.

Abschaffung di?r ärztlichen Unter
suchung für Arbcitssuchcildc.

.Schrklbktl an Prandklit Wilson.
'Das Nationalkomitee der Stabl,

arbeiter veröffentlichte gestern abend
eui schreiben, das den: Präsident
Wilson in Verbindung mit dieser
Angelegenheit zugesandt wurde, wel-ch- es

nachstehende Haliptpltnkte cnt
hielt:

Wir bedauern, datz die organi.
sierte Arbeiterschaft zum ersten Mal
nicht in der Lage ist, Ihrem Ersst.
chen nachziikoinmcn. Falls eine Ver.
schiebung des Anksiandes ilichts wei
tcr zu bedeuten hätte, als eine Ver.
Minderung unserer Mitgliedcrzahl,
würden wir uns sofort Ihren Wün
schen fügen, ungeachtet der Tatsa-cke- ,

datz sich unsere Mitglieder sest
für einen sofortigen Streik ausge
sprachen haben. Aber eine gegen
wärtige Verzögerung würde gleichbe
deutend mit der Ailfgabe aller Hoff-nunge- il

sein."
, Autzcr der Anerkennung der Uni.

on werden noch nachstellende Gründe
für den Streik angeführt: System.
tlicyc Verfolgung von Mannern wc.
gen Organisationsarbeit: die Ver.
Weigerung der freien Rede und des
Aeancs oer Vcr,ammlung ohne ge.
schlichen Rückhalt.-di- e

nachgewiesene
Tötung von Union Arbeitern durch
Detektive, die von der Stahlindustrie
angestellt wurden, und allgemeine
Einschüchterung der Arbeiter.

Die lUilircr der oraani,'iertln Ar- -

bcircr haben den Bcschlutz gefasst,
den Ausstand so lanae aufreckt ,
erhalten, bis die Stahlmagnaten
Willens sind, die Union anzucrken.
nen unö mit ihr als solche zu ver
handeln und den gerechten Fordcrun.
gen ker Arbeiterschaft nachzukom.
men.

Ueber die Ausdelimina dcs
Streiks siiZd verschiedene S!cinl,ngen
vorhcrrschelid. Während die Stahl.
Korporation behauptet, datz höchstens
fünfzehn Prozent ihrer Arbeiter or.
ganisicrt seien, behaupten die Arbei
tcrführer, das; RichtcrGary über,
rafcht sein vird, wenn er den tatsäch.
lichen Prozcntiatz.dcr zur Union ge.
hörigen Angestellten der Stabliver.
ke in Erfahruna brinaen wird. Ue.
brigens ist man überzeugt, datz sich

auch öie mchtorganliierten Arbeiter
deni Streik anschlictzen werd,. '

Wenig Jntkkksse aa dcr Wahl.
We,'t Point, Nebr., 19. Sept.

Tie T?li'c?tenoal,s für die Konsiitu.
tinns Konvention verlief sehr ruhig
ü,!d bei sehr schinacher Beteiligung.
Henrn B.hrens und ?l "drein R.
Cln:t fföiflti'ii die grötzte Anzahl
ci'w.fAcn. 3'rlirni war irüner !c

ftä'cmar.i und Clfcn ein Senator.

mm c ist

pler ab, der grotz genug ist, um Nish
gegen einen Ueberfall der Bulgaren
zu schützen. Etwas weiter südlich

überlätzr Bulgarien den Serben ei

nen Gebietsstreifen im Gebirge, um
der serbischen Grenze in Zukunft bes.
seren Schutz zu verleihen. Weiter
südlich wird die serbische Grenze et.
wa sechs Meilen vorgeschoben, so daß
Serbien die Bahn in jener Gegend
vollständig beherrscht. Die griechisch,

bulgarische Grenze bleibt ungefähr
dieselbe; nur bei Buk siiidet eine

Veränderung zugunsten Griechen

lands statt. Weit.Thrazien geht den

Bulgaren verloreii, doch ist dafür
gesorgt worden, datz Bulgarien einen
Weg nach dein Aegäischen Meer er
hält. '

Allgemeine Lage in
Sibirien unverändert

Omsk. Sibirien, 10. Sept. (ißet-zögert- .)

Den letzten hier eingetrof.
fenen Nachrichten zufolge haben die
antj.bolschewisnschen Streitkräfte in
der Näbe von Petropadlovsk ge
ringe Fortschritte zu verzeichnen.
Der Jjhim.Tiumen Bahn entlang
erlitten die sibirischen Truppen ze

doch vor etlichen Tagen verschiedene

Schlappen, halten sich ?edoch gegen
wärtig in befestigten Stellungen,
etwa zehn Meilen westlich der Stadt
Jfhim. Bolschewistische Streitkräfte
haben Tobolsk beietzt. Das hier sta
tiomerte amerikanische Hospital
wird unter ' Leitung ' des Major
Charles C. Donald ' weitergeführt,
nur das; sich die Pflegemannschaft
gegenwarug ausschlietzllch aus
Russen zusammensetzt, nachdem die

amerikanischen Pflegerinnen kurz
lich von Roland S. Morris, dem
amerikanischen Gesandten in Japan,
der kurzlich hier war, nach emer an
deren Region gesandt wurden. Die
mis östlicher Richtung, . bis nach
Chita. hier eingelangten Berichte
lallten allgemein beruhigend.

Aener HöhenreKorö von
Zlmerikaner aufgestellt

Mincola, N. A., 19. Sept. --Na
land Rohlfs, ein Versuchsflieger der
Curtis Aeroplan Co., stellte hier ge
ftcrn einm neuen Höhcn.Weltrckord
auf, als er Mit einem Flugzeug in
ncrhalb 78 Minuten zu einer Höhe
von 34,010 Futz über dem Meeres
fpiegcl aufstieg. Diese Höhe wurde
durch offizielle Instrumente nachge
wiesen. Der frühere Höhcnrckord
wurde von einem französischen Flie.
gcrofnzier, Admtmü Casale gehalten.
der auf einem Pariser Flugfeld die

Höhe von 33,133 Futz erreicht haben
will. Dieser Flug ist jedoch nicht of.
fizicll bestätigt. RohlfZ berichtet.
datz m der von ihm erreichten Höchst.

stellung eine Temperatur von 43
Grad unter Null herrschte. Der ame
rikanischo Acro Club wird die beim
Fluge zur Verwendung gekomme
nen Instrumente prüfen, ehe dieser
neueste Höhenrekord offiziell ancr.
kcmnt wird.

Trockenen" arbeiten
fttr weltprohibition

Chicago. ML 19. Sevt. D,n

einer gestern hier abacbaltcnen Kon.
fermz der Veanücn und Staats

der Anti.Saloon Lea.
gue wurde der Beschluß gcfatzt, in
nerbalb der Näckstcn5 !abre die

Summe von $50,000,00 aufzubrin
gen, le dazu dienm soll Prohibition
in der ganzen Welt einzufübren. die
Gesetze aufrecht zu erhalten und das
Volk aufzuklären und zu cknerikani.
fieren.

Nanber in Barneston.
Beatricc, Nebr., 19. Sept.

Tiebe drangen in den Kankladen
des Lon Turner in Varnciion und
siahlen ein? grotzo Quatitität Seide.
Man alilbt, datz dies diei,'Il,e,i
Tiebe waren, nellle vor rii'en
Ä''0ck'en Pivknolttl, n,?d Blüe

rrhnlt ne Ovation.

New Iork, 19. Sept. Bei der
gestern abend in Brooklyn stattgefun.
denen Massenversammlung von Jv
läildern wurde Präsident Wilson ein
Verräter genannt und bet Nennung
seines Nantes erhob sich Gezisch.
Cainon de Valera, Präsident der
irländischen Republik", erhielt eine

Ovation, als er die Rednerbuhne be
trat. Er griff die Völkerliga an
und nannte sie einen britischen
Trick."

Als ein anderer Redner fragte:
Wie kann Wilson sagen, wir wollen
Irland einen ' Sklavenstaat bleiben
lassen?" rief eine Stimme: Das ist

genug von diesem Verrater" und
wieder wurde gezischt. Auch bei

Nennung der Namen Haig's, Llopd
George's und Carsons erhob sich

lautes Zischen.

Bullitt's Aussagen
verursachen Aussehen

Taily Sketch behauptet, Wilson habe
Pnllltt's Bericht unterdrnckt?

Herald schützt Bullitt.

London, 19. Sept. Ein Bericht
erstatte? bvB Taily Sketch behaup-
tet. Blllitt habe ihm gegenüber er.
klärt, datz er die Reise nach Rittz
land auf Veranlassung voit Col.
Hoilse uiiterilommeil habe: Präsi
dent Wilson babe dazu seine Ein
willigung gegeben. Tie Arrange- -

mentö wiirden ohne Wissen der
übrizen Mitglieder ' der Grotzen
Pier" gemacht, da House und Wil
son die Mi'sion Bullltts so geheinl
als niögl'.ch halten wollten. Nach-de-

Bullitt zurückgekehrt war,
übersandte .Herr Wilson den Be- -

richt Bullitt's Llond George: die

geheime Mitteilung von Nicolai
Lenine ab?r war in demselben nicht

enthalten. Bullitt's Bericht' machte
rntr Lwnd George, einen tlefeit EM'
druck-un- er, Uchnschte,' dstz'herjclbc
veröffentlicht werde; Wilfoll aber

weigerte sich und linterdruckte den

selbe,:.
Tcr ...Gerald" machte einen hef

tigen Angriff auf Prcinicrminister
Llohd George, weil dieser die Aus-sage- n

William C. Bullitt's bestrit-te- n

und als ein Netzwerk von Lügen
bezeichnet hat. Tas Organ der Ar- -

beitcrparti sagt: Wir sind in der

Lage, Herrn Bullitt s Angaben an
das Be iiiimtcstc bestätigen zu
können. Tie anonyme Abläugnung
von Paris aus ist unwahr und wert
los. Wir fordern Premier Lloyd
George und dessen Sekretär Kerr

heraus, die uispmcrte Meldung, tn
der das Zeugnis bestritten wird,

Werden sie sagen, datz

Bullitt's Aussagen ein Netzwerk von

Lüge ist? Ties ist keine Zeit für
Wortklauberei. Jemand hat gelogen,
aber nicht William Blillitt."

Stürzte in den Tod.
Superior, Nebr., 19. Sept.

PIcasnnt Austin, von Chillicothe,
ein Jüngling von 19 Jahren, wurde
in der Nebraska Cement Anlage
durck einen Sturz ans dem Fen
ster, 40 Futz tief, fofort getötet. Der

innge Mann stürzte mit dem Kops
auf eine Fördermaschine.-- man brach-

te ihn nach dem Lewis Memorial
.Hospital, .vo er nach einer Stunde
starb. Er kam vor einem Monat
hierher.

deren Namen in ihrem Be.
richt angegeben
Kollektiert von Ed. Pell,
mann u. Andreas Gro

thing in Hildreth u. Umge
gend 220.92

Eingesandt von Fritz Schrie,
ver aus Takota City, Neb

Heinrich Beerinnn 5.00

August Beermann 5.00
Gebr. Smriever 5.00
Marie Bluiils 10.00
Win. Ebel 10.00
Wrn. Ochlerking 10.00

$9070.03
Gustav Haueisen,

FinanZ'Sckretär.
Sckecks stud auszustellen auf Gu

stav Laueisen. Finanz Sekretär,
1423 Leavenworih Str., Omaha.
Neb. Scheck? auf, ihn auögeitellt
können von Lesern auch an die Tri
bünc gesandt werden, die sie an
Herrn Haneiien übergeben wird.

?ur sViiina 2dö'.x heute iH'Cnb

uns ?ci,'log; elwas kühler beute I

uuum.

Auf dent Präsidentenzng in Cali
formn, 19. Sept.- - (United Pretz.)
Präsident Wilson befindet sich heute
iil California und hält Reden

'der Ratifikation des Frie.
densvertrags. Er befindet sich auf
dein Söeie nach San Diego, wo er
am Nach.nittag sprechen wird. Auf
seiner Reise durch den Staat wurde
der Präsident auf den Stationen,
wo kr Zugl kurzen Aufenthalt
nolint. von zablreicken Personen be- -

grützt: Herr Wilson schüttelte vielen
der Leute die Hand uild netz jlch mu
ihnen in ein Gespräch ein.

Wilsons Hauptschlager in seinen
Reden in California sind:

Drückeberger sind wir nicht und
werden mich nie solche sein", und
Jedermann, , der versucht, den Frie-densvertr-

zu verwerfen, wird
überwältigt werden."

..Ter Bertraa vt ein Vertrag der
Freiheit und der Barmherzigkeit für
die Welt." .

Wilsons Stimme, die infolge sei

ncr Rede in San Francisco etwas
gelittetl hatte, ist wieder starker ge.

Allerlei Interessantes
aus Deutschland

Berlin, 19.. Sept. Aus Greifs,
wald. Pommern, kommt die Mtf
bnng, datz Zöglinge des dortigen
Gymnasiums streikten, weil man
während der Ferien Bilder des vov

maligen Kaisers und beliebter Hecv
führcr aus den SchulrämNen ent
fcr'nt hat. . '. '.'":"':

Sie sandten ' ein Telegramm an
den Unterrichtsminister, worin sie

ankündigten, datz sie unbedingt mir
dann zur Schule .zurückkehren wuv
den, wenn alle die Hohenzollerw
Enlbleme wieder an ihrem alten
Platz angebracht würden.

Eine Sonderdepesche aus Breslau
an die Vossische Zeitung" ' besagt,
datz der amerikanische Telegat zur
Interalliierten Kchlenkonferenz den

Vorschlag machte, datz Truppen der
Alliierten gestattet werde, den Tom
browadistrikt zu besetzen, um diesen
wie die oberschlcfischen Kohlenfelder

vor der ununterbrochenen Gefahr
der Arbeiter und politischen Unru-hc- n

zu bewabreil." Die Depesche

fügt hinzu, datz der amerikanische

Telegat den weiteren Vorschlag
machte, zu verfügen, datz die Okku

Patioilstrlippen nicht dem Zwecke die

nen, die Volksabstimmrnig durchzu
führen, datz ihre Funktion vielmehr
nur die eines' Expeditionskorps"
sei. Die Vossische Zeitung" erklart.
daß die Haltung der Ver. Staaten
andeute, datz es beiden Laildern,
England und Amerika, in der
Hauptsache darum zu tun sei, die

wirtschaftlichen Vorrechte in den Koh.
lcnfeldcrn zu beschützen, während
Frankreich fortfahre, die nationalisti
schen Bestrebungen der Polen zu
fördern.

Die deutsche Regierung hat zu
dem Zwecke, wie es heitzt, wieder

Herr im eigenen Hause zu werden
und ihr souveränes Recht zu bestim
men, wer in Deutschland htnemkom
men darf und wer nicht, in Anwcn

dung zu bringen, bekannt gemacht,
datz irgend jemand, der ohne richtig
befundene Patz die Grenze über,
schreitet, der Verhaftung und Aus.
schlietzling unterworfen ist. Als
Grund hierfür wird amtlich angege
bcn, datz Teutschland augenblicklich
von Ausländern überlaufm ist, die
keine Passe oder gehörige Ausweise
boben und von denen viele nicht
wünschenswert sind.

Warnung vor schlechtem Saatweizen.
Lincoln, Nebr., 19. Sept. Tas

Ttaats'Aerbau.Dedartement erlätzt
eine Warnung vor dem Tcrrnell"

Samen, der mit dem Weizen vom
Osten kommt. T Staat ' Nebraska
war bis jetzt frei von diesem Un
kraut , Tie Keimkraft des diesjäh.
rigen Weizens ist fehr niedrig und
ibwankr in manchen Counties von
,0 bis 8?, Prozent. Lancoster und
ainilton Weizen ergiebt eine be

deiifotid hrtnt Keimkm'k und zwar

worden. In Oakland wurde feine
Rede mit noch grötzcrcm Vetsall

ailsgenommen, wie .irgend wo an
ders. Tort sagte er uiltcr anderem:

Wenn Sie einen Freund haben, der
ein Narr ist, dann ermutigen Sie
ihn, eine Halle zu mieten." Nuse,
wie: Aon Hiram!" wurden nach
dlcser Aeußerung lernt. Der Ein
psang. welcher dem Präsidenten in j

Oakland zuteil wurde, war ebenso :

begeistert, wie in irgend einer an I

deren Stadt, in welcher er bisher ge

sprochen bat. :
-

Johnson nach - Washington gcrnscn.

St., Paul, Minn., 19. Sept. :

Bei seinem hiesigen Eintreffen er. j,

hielt Senator Johnson von seinen
Freunden in Washington die Auf.
forderung, nach der Bundeshmipt.
stadt zurückzukehren, sobald er seine
Rcdctonr im Nordwestcn beendet hat.
Johnson wird in Washington ge f
wünscht, um bei der zu Beginn der ,
nächsten Woche ihren Anfang nc() :

mcnden Debatte zugegen zu sein? c? ?

heitzt,' datz über die Vertretung
Amerikas und Grotzbritanniens im
Rat dcr.Bölkerliga eine Probeab. f
stiminung im Senat vorgenomme.l i

werden soll. Bekanntlich soll Gros? F

britannieu in . dieser Ligg sechs l

Stimmen, die Ver. Staaten aber t
nur eine Stimme haben. Johnson ?

wird seine beabsichtigte Reise nach f

der Pacificküsts verschieben müssen, f

Er wird heute vor der Minnesota
Legislatur sprechen.

Lincoln, Nebr.. 19. Sept. Ge. ;

legentsich des im hiesigen Com t
mercial Club zu Ehren Senator f

'

Johns M'egebenen Lüncheon tadelte
er die Völkerliga,. indem er sie eine

psychologische Verzerrung nannte, sie r

sei eine natürliche. Folge nationaler ?

Propaganda, nicht die Wahrbeit zu
sagen und nicht das Unrecht, das
höheren Orts begangen wird, klotz.
zustellen. Trotzdem er die Motives
keines Mannes in Frage stelle, j
sagte Johnson dennoch, daß wäh. f.

rend der letzten zwei Jahre Millio
nen verausgabt' wiirden, um der :

Gewalt Vorschub zu leisten und-Tasche- n

zu leeren, um Meinungen,
zu vergiften. Er sagte, datz während s

der letzten zwei .Jahre die Presse?
druckte, was ihr zu drucken gesagt!
wurde.,. .

Sobald Sie die Pretz. und
Redefreiheit unterdrücken, dann isti
alle Fre-chc- it dahin, und 'damit ita

turlia, einst) o,e reiyeu oer
" , !

"l -

Er verivics besonders darauf,
im Rat der Völ.

kerliga 0 Stimmen haben solle, die.
Ver. Staaten indessen nur 1.

Auf die Behauptung des Präst'
denten j.n ivrecken kommend, datzi

das Interesse Amerika?
, .

in der Völ'
icruga geivayricnrer ici, oci aues,.
einstimmig gutgebeitzen werden
müsse, sagte er: Die Infamie de?'

Schantung Vertrags wurde durch

einstimmige Entscheidung erlangt,-un-

als s galt, China zu berauben,'
stimmte jeder Mann am. Friedens.
tisch für den Raub." .

Ostseestaaten
bilden einen Bune

Kopenhagen, 19. Sept. Nach--richte- n

aus baltischen Quellen besa.
gen: Die hochwichtige, Konferenz ir
Riga erörterte nicht nur den Frie,,
den mit" der russischen Bolschewiki

'

regierun, svndcrn auch die Bildung :

einer baltischen Föderation. Ma, .

nimmt an, datz es zu keiner tat
sächlichen Gutheitzung der Friedens '

bedingungcn der Bolschewiki gekorn
men ist, daß jedoch die baltische Fö ,
deration zur Tatsache wurde, indem'
die Vertreter von Lettland, Esch s

land und Litauen sich auf ein tf
meinsames 5!urantgeld einigten un!.
einen Zollrerband schusen.

Wetterbericht l

Für Omaha und Umgegend
Schön heute abend und Samstags
Wenig Wechsel in der Temperatur l

Für Nebraska Schön beut)
abend und Samstaa. Ctwas külilci
in ncrdlicken und westlichen Te.ilc

Heute cbend.

garien verbleiben? alle übrigen Mit-- )

nitionsfabriken und Artilleriewerk
statten müssen eingehen und zu an
deren Zwecken verwendet werden.
vlllc Kriegsschiffe, Tauchboote und
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halb 37 Jahren muß Bulgarien et

ne Kriegsentschädigung von 2,250,.
(100,000 Franks zahlen. Es ist vorge.
sehen worden, dai) eine einzusetzende

Entschädigungskommission die Gel.
der kollektiert; Bulgarien ist in die.

ier Körperschaft vertreten, hat aber
keine Stimme. .

Bulgarien muss an Griechenland,
Rumänien, sowie dem Staat der

Serben, Kroaten und Slovenen alle
Dokumente. Archive sowie Gegenstön.
pe von yntoriiqenl iino iiiniuen

; schern Wert, das fortgeschleppt wor.
den ist, fowie alles fortgeführte

Saratoga Trug 5.00
Ungenannt .. 1.00
Blake Trug Co.... 0.25
Frau Hanner 1.00
Ungenannt 1.00
Freut I. F. Vickery. 1.00
Hn.' Teutsch 1.00
Wm. Armbrust, .. 3.00
John Bauer 1.00
Hii. Rohlff 1.00
Ungenannt 2.00
Win. Harsh ....... 5.00
Tr. Vushman ..... 1.00
Ungenannt .......... 2.00
Frau Martin Morris 1.00
Ho, Tuff!) 5.00
Frau Sinhold 5.00
Herr Kalmbach 10.00
Bernstein u. Cohen 1.00
G. A. Curtis 1.00
Frau I. G. Brandt 0.50
Paul Henni 1.00
A. F. Batt 1.00
W. G. Reschke : 25.00
Kaffee, 11.50

Wir ersuchen das Publikum, sich

an den: Tanzkränzchen, welches näch.
sten Sonntag Abend --in der Musik
halle stattfindet, recht zahlreich' zu be
teiligen. Es wurden mehrere Brie.
fe vorgelesen, welche die schier un.
glaubliche Not drüben beschreiben,
woraus wir wieder ersaben, wie nö.
tig unsere Hilfe ist, deshalb sollten
alle ihre Scherflein beitragen und
unsere Bemühungen unterstützen.
Einige der Tomen bringen grotze
Lpser an Zeit und Arbeit, doch ist
es dringend erwünscht, datz sich noch
mehr tatkräftige Frauen anschlie
tzen. Tie Unterhaltung am Sonntag
wird mit einem Konzert eröffnet,
worin die Tarnen Lainp, Reese und
Anthes, sowie die Herren Rieth,
Stangl und Lieberknecht, letzterer
auf der Zither, mitwirken werden.
Eintritt ist 25c die Person.

Es ist befremdend, datz nur so we
nige Kinderkleider eingehen, ge.
denket doch der Armen und nehmt
Euch die Mübe, Eure Vorräte zu
untersuchen. Nächsten Donnerstag
übernehmen die Damen Kocher,
Tocrge, Mengedoht und Getzschmann
die Bewirtung.

B. Gttzschniann.

Finanzbericht.
Biiüer verösfeütlW . . . .$:'23si,6
H. F. Kxlilmann, Atbol.

ftaniflc-- , 20.no
W. H. iihlninirn, Albvl,

.Sljiirn? 1U.W
Fraucnsel::on, von Gebern,

Bieh binnen sechs Monaten zurucker.
statten. Als Spezialvergütung für
die zerstörten serbischen Kohlenmi
nen soll Bulgarien auf die Dauer
von fünf Jahren jährlich 60,000
Tonnen Kohlen an den serbisch, kroa.
tisch.slovenischen Staat liefern.

Tie finanziellen Klauseln sind

gleich denjenigen im österreichischen

Bertrag. Tie Kofien für die Un

terhaltung der Okkupationsarmee
,iiss,'n xuerft nufslpBro(lit werden.
All Vorteile, die Bulgarien durch
hu grpft.PHnhSf irnh htn OTiifurpftcr

Frieden erhalten hat, werden für
und nichtig erklärt, und Bulga

rien mutz alle Gelder und Sicherhei.

icn, die es dadurch erhalten hat,
ßerauSgeben.

'

t Tie ruinänischbulgarische Grenz.
lmie bleibt dieselbe wie, vor dem

iiriege. Nulnänien aber wird der

s' .inlakt. später jenes Gebiet der Tob.
rudscha, deren Bevölkerung sich aus

Bulgaren zusanm:ensccht, an Bulga.
rien abzutreten. Im Timok Tal iin
.worden, tritt Bulgarien einen klei

,:ni (i'birtsiirci'cn oh, wodurch Ser
l iiN .flimlrolle iilr die sich dort er.
sireckcnde ifok) rrkält. In der Ge

.i'iid des Tragoman Patz gibt "93ns.

zwei an Serbien einen Lar.dlom jivijchen 90 und 91 Prozent, ,pringö bcini'chkin.,
i


